
Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerc, die-

ser Zeitung nm billigen Preis zu habe» :

Wilmsen's deurschkr Kindcrfrennd, von J.G.
Wesselhoeft, Philadelphia, 1839.

Deutsche nene Testamente.
Der amerikanische Seidenbaucr.
Die Eeschichte der Bereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
«enen Welt bis auf das Jahr 1837, ans
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
Beschke, Ncimork, 1858.

Dieselbe, vom Jahre >497 blö 1837, über-
setzt und herausgegeben von W i l h. I
L. K i ve r l en, Philadelphia, IVSB,

Thaten nud Meiiiuuge» des Ulrich
Zwingli- ersten Urhebers der deutschen
evaugelich-refornilrtk« Kirche,von Johann
August Forsch, Chemberöburg, Pa. I»Z7

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
yilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmeyer, Philadelphia >BL9.

Der lange vereorgene Schatz und Haus-
Freund, ein nützliches Rath- und Hilfs
Buch für Jedermann, SkippackSville
,837.

AndachtSttbungen und Gebete für nachde»-
keude li»d giltgesiiiiitt Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,tancaster, Pa. rS '4.

Lutherische und rcsermirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn ».Schreib
Dinte,so wie anck Blanks für Mortgages,
Judgemeiit nud Coumiou-BondS.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
nus ebenfalls stets v»rrächlg, und um bil-
ligen Preis zn haben.
Readiiig den I6ten Juni.

Philadelphiaundßeading

RieMbnhn.

Äsvmmcr ietNunL.
Anfangend auf Freitag, Mai 1,
Stunden der Abfahrt für Passagier Karren.

Täglich.
Von Phila. um 7 Uhr V. M. u. Sj N. M

" Aeadiug um 7j V, M.und Lij N. M.
DaS Philadelphia Depot oder Niederlage
ist am Eck der Broad- und Cherrystrasse.

Fahrl o h n:
Erste Klasse Karren S 2 ZV
Zweite Klasse Karren 2 Ott

Der 5 Uhr Karrenzug von Philadelphia,
hält in PottSrau» an für Frühstück.

Der Morgen-Karre»z.ug von Philadelphia
nnd der Nachinittags-Karrenzng von Rea-
diiig, werden von/inem Karren für Dame»
begleitet fein.

Beide Karrenzüge halten an de» gewöhn-
lichen Plätzen an für Weg-Passagiere.
Tage für das Abgehen der Fracht-

Karrenzüge
Von Philadelphia, am Mittwochs und

Samstag, »in 5j Uhr V. M.
Von Readiiig. am Dienstag und Freitage

um UhrV. M.
G. A. Nicollo

Aufseher vou TranSporcationen.
Readiiig, Ma» S, >B-10. bv.

Dr. Bechter'6
Lungen-Prefervativ.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeck-
durch einen regelmässige» »iid berühmten deut-
schen Arzt, der ste über fünfzig Jahre in feit
ner eigene» Praxis i» De»cfchla»d g>braucht
hatte, in welchem Lande ste während jener Zeit
äusserst ausgedehnt beuntzt wurde, bei Hüsten,
Verkalkungen, Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Kenchhusten, Seiten- und Rückenschnierze»,
Blucfpeitn, jeder Art Brnst- nnd tungenbe,
schwerdtn, und iu Hemmnug der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kann als tob der
obigen Medizin gesau werden, aber die Zei-
tungsbekaiiiltmachulige» sind zukoftspielig da-
zu ; je»er befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefii».
den werden, so wie a»ch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisiingszettkl begleitend. Ueber
70<1N Flaschen sind alle,» in Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
»in überzeugender Beweis vou dessen Nutzbar,
keit, so?st würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Curiruug der verschiedene» Krankheim, für
welche ste empfohlen ist, daß' ste allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaceasze. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zn Zeit erhal
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stenanfwand von Atitiingsbekanntmachunaeu
verbittet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie aurufeu an Leidy's Gefundheis Einporium
No. >9l Nordzwkitenstrasst, unterhalb der
Vi», Girasse, znm Schild des "goldknenAt-
lers und Schlangen" allwo Zeuguisse und
Nachweisiingen zu hunderte» vo» Fälle» der
merkwürdigste» K«re» durch diese Medizin,
vorgezeigt werde» können.

Reading, den 2, Jani.
.Diese Medizin ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu habe».
Juni 50. bv.

nin!
«Zone at ofkcs.

Nachri ch t.
Der Unterschriebene benachrichtiget hieinit

ergebenst alle solche Personen die sich selbst
noch verschnldet wissen an seinem

Stiefel- und Schub-Stohr,
daß er seine Bücher in die Hände von Cbar-
lco Troxell?, Esq. zum Einfordern überge-
ben hat. Solche, die noch schuldig sind, wür-
den wohl thun wenn sie sogleich aurufeu, um
Koste» zu ersparen.

Abraham
Readiiig Mai 19. bv.

Inl>lzr:ivli:xian«! lioxos
I<«i' ?!ul« at tln'? Pilies

Wo ist Johannes Haab.
ans Plattenhardt, Ol eramt Scnttgardt?
Johann Haab ist mit feiner Gatti» A»»a<

geborne Fritz, vor etwa !« Jahren iii dt»Vcr-
einigte» Staaten angekomine». Er foll in
Nen Dort gelandet sein n. sich einige Zeit in
Michigan aufgehalten habe». Der Unterzeich-
nete sein Schwager möchte gerne den Anfeiit-
halr desselben erfahre», und erfncht daher ihn
und Jede», der Aufschluß hierüber gebe»
tan», nm gefällige Nachrlcbt a»

Michael Fritz.

Dr. Leidn's Blut-Pillen!
Dr. Lcidn's Blnt-Pillen ?

Dr. Leidy's Blnt-Mlen
Ei» grosser Theil davon ist Sarsaparilla

Sind die einzigen bestehende» Pillen welche
die stärkste Eigettheit besitzen für die Reiui-
guua der Eingeweide nnd die Fähigkeit, z»
gleicher Zeit, das Geblüt und Nat»r zu rei-
ni.gen.

Dr. Lcidy's Blitt-Mlen,
Sind a»6 solchen inedizinische» Extrakten zu
sammettgcseöt, welche schon von de» berühm
testen Aerzten >» de» Vereinigten Staate»
angewaiidt wurde» »nd in der ganzen Welt.

Dr. Leldy's Blut'Plllen.
Sind ein sicheresGegenmlttel die Übeln
Effekte nnd Folgen von Me> knro nnd Mine-
ralien, oder die gefährlichen Effekte von den

schlechten Arzeneien nnd Onatt - Medizinen
von Onancrsalbe.il nnd ausländischen Inipor-
lörc».

Dr. Mutwillen,
Sind Antl Qnack, Anti Merkiirial, AneiGal-
ltuhaft und gegen alle Krankheit erzeugenden
Ursache» oder gegen rie Constitution wirke»
de Substanzen.

Dr. Lcidy's Blul-Pll'en,
Mögt» angewendet werden bei jungen nnd
alten, männlichen nnd weiblichen, in allen
Verhältnisse», ohne Rnckhaltuiig vo» Arbeit,
Diät oder mässtgem Leben, uud ohne Furcht
für Vcrkältuug.

Hort! was Doktoren sagen! von Dr.
Leidy's Blut-Pillen!

AilSzilg von eittti» Briefe von Dr Howard,
datlit Petersburg, J»»l 30, 1K39.

"Ich fand die Blnt Pillen als eine Vorzug
liehe Piirganz nnd Geblüt Reinigung, fand
sie mild und sanft in ihre» Wirkungen, keine
ekelhafte Krankheit erzeugend im Magen, Lei-
bschmerzen :e. welche gewöhnlich durch Pur-
aanzen erzengt werde». Ich glaube, daß die
Blut Pille» die allerkräftigsteu i» Existenz
silld, von allein in Forin von Pille», nud weis;
daß ste in nnzähllchen Fällen die besten Wir-
kungen hervorgebracht Habel»."

Auszug kiucs Briefes von Dr. W. S. Lam-
bert, datlrt Washington, Jnli 8, 18',9.

"Ich fand Ihre Blut Pillen als eines txr
höchst schätzbarsten AbführuilgSmittel,welches
ich sc auwaudte. In der That, ich bin so zn«
frieden mit ihren Wirlnnaeii, daß ich selten
ein anderes Abführungsinitttl anwende. Ich
gebe sie fast in allen Krankbelte» wo Abfüh-
rung nöthig >st. Es ist anch nicht immer der
Fall daß ich ste einzig als Absührnngsniittel
anwende. Ich finde daß ste für rhcniiiatischc
Schmerzen, Krankheiten der Hant nnd viele
andere Uebel, eben so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Hancock, CharlesHa»
mil nnd William Francis, von Pemisvlva-
nieii.?Dr. I. P. Lloyd nud Isaak Halbach,
vou Neu OrleattS.?Dr. I. G. Levis >i»dJo-
nathan Debree, von Kentucky»?Dr. I. Cle-
ment, vo» Richmond.?Dr. Gimo» Si>eed,
voil Natchez. ?Dr. I. O. Jarret, vo» Pitts
bürg?stimmen der allgemei»?» Ä)ttiii»»gbei,
daß die Blut-Pillen daß allcrschätzbarstc Ab-
führuilgs uud Blutreiiilgungmittel sind, u»d
eigciithümllche Mittel für rheumalhifche Ue-
bel. Krankheiten der Haut, Kopfweh, Sebwi»
del, Ohuluachc ic. :c , welches sie jemals ge-
kanttt oder augewaiidt habe«, u»d gebrauchen
sie i» ihrer täglichen Praxis."

Zahlreiche Zeuguisse vou Individuen könn-
ten ebenfalls vorgelegt werde», aber die Ko-

! ste» für Advcrteisc» sind z» groß, um deren
Publlzirung zu erlaube». Zu alle Solche»,
die Gelegenheit habe» möge», möchte Dr. Lei-
dy dennoch sagen -

Prodirt feine Blnt-PlUeu?
Vor allen Mittel» pro'oirt sie, ehe ihr reS-
kirt andere zu probiren. Sie wäre» nie linbe-
friedigend?sie werde» »ie »»befriedige, id sein
?können nie »»befriedige, >d fein in einiger
ihrer Wirkungen, weil angenommen daß über
lvn,vm» Schachteln davon verkauft wurde»,
und i» ?ich! eiiicu einzigen Falle war einige
davon uilbtfriedigeud.

Wo ist Dr. Leidy?
Was ist Dr. Leidy ?

Die ganze Welt soll es wisse»! ! Sein Na'me ist von selbst sich schnell derbreitettd?n»d
sei» Ruhm begleitet de» Namen.

Dr. N. B. Leidu ist sowohl ein regulärer
Apporheker als Arzr, attestirt durch die Dok-

Toren Physic, Chaplnan. C»xe, Gibson,Jack-
son, Hare,' Horner, DeweeS, James ?c.

Dr. N.B. Leidy ist ein geborner Pennsnl
vanier, gebildet in dessen Institute», und ist
nicht vo» Paris, London, Edinburg oder ei-
nigem aiiSläiidische» Orre, welche gewöhnlich
von Quacksalbern nnd Betrügern angegeben
werden, welche denken, dnreh solche TriekS die
Unwissenden «nd ttntnndigcu ltichter zu hin-
tergehen.

N. B. Leidy gibt medizinischen Rath um-
sonst, in allen Krankheiten von jeder Natnr
und Art, rechnet nnr den gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er vielleicht verordnen
mag, an seinem Medizin Srohr nnd Ges»»d-
heitS Emporium, No. 191 Notd 2te Strasse
nahe der Weinstrasse, (Schild vom goldncu
Adler nnd Seblangen.) Philadelphia, wo ein-
zig prcparirt werde», nnd im Große» uud
Kleiueu verkauft

Tr. >L,eisso 2^lut-^?illtn,
Ebenfalls zu verkaufen bei:
I. R. Smith n. Co. Ste Strasse, nahe am

Rothen Löwen Wirthshanse.
I. Gilbert u. Co. 3te St. oberhalb der

Wei» Strasse.
Friedrich Klett, Ccke der 2ten und Callow-

hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Readiug.
Sarah B. Morris, do. do.
Job,, F. Long, do. Lankastcr.
I. B. Moser, do. Alleutau».
F. G. Liniiert, Kaufmann, Laneaster.
Miller, Schistn u. Smith, do. Hamburg.
M>llnd zum Verkauf in der Drnekerei dieser

Zeitung, Preis 25 Cent die Gehaebtel.
Mai 26. >J.

Anforderung.
Wittwe Krieg wünscht sehnlichst zu wissen,

ob Elisabeth Miller, vo» Arrzell im Fnldi--
sehe», »och in Nen York ist, oder wo sie sich
sonst aufhält. Da die obenbemerkte Wittwe
sich mit ihren Klndern in sehr beschränkte»
Umstäuden befindet nnd die besagte Elisabeth
Miller ihr noch etwas schuldet, das ihr jetzt
zu stattcu käme, sie a»ch nicht im geriugstcn
bezweifelt, daß sie ihre Schuldigkeit entrich-
ten wird, sobald sie nur einmal weiß, wo sich
die mel>rbesagcc Wittwe aufhält, so bittet sie
thtlliichmeilde Menschenfreunde, ihr wo mög-
lich von dem Aufenthalte befagtcr Elifabeth
Miller unter folgender Adlesse Nachricht z»
geben.

Wittwe Krieg,

I'.

B o r fch l a g
für dic fernere HeranSgale des

Freiheits- W a ch t e r s,
, >» Skippackcville, Montgomcry Cannty, Pa

Das geehrte dnitsehe Pnbliknm vonMont-
qoinerl) »nd den angrenzende» CaiintieS, im
Staat Pennsylvanic», werden ehrenvoll be-
nachrichtiget von drm Vorschlag, für die fer-
nere HerailSqabe vorersagter Zeillliig, welche
feit einigen Jahren Vo» Hr». Arnold pu-
n'clle, ijctzt HerailSgeber des Be

i» Readiiig,) hei ansgegeben wur-
de, daß uh jetzt die Herausgabe obiger Zei-
tung ganz allein auf mich genommen habe, n.
qefonne» bili, dieselbe feriurh,» auf die wah-

ren republikanischen Grundsätze N>.:sl)i>ig-
ton'i, herauszu.,tbru, günstig für dic Er-
wählung vou General 'William H. Garri-son. dcr Held von Tippecanoe für'Prcst-dent, nnd Tvlor, von Virginien, für
Vice President dcr Ver. Staaten.

Beding n n g r u.
Der "FreihcitS-Wäehtcr' lvi> d jedeuMitt

woeh auf einen Snpcrialboge» schöu uud san-
bcr für "Einc» Thalcr" dcS Jahrs in halb-
jährigcr Vora«sbczahln»g gedruckt erschei-
nen. Alle Zeitungen die durch d,e Post be-
fördert werden gehen auf Koste» der Uuier-
fcbreiber.

Diejenige» Herren welche ci» Pack vo» 8
»eilen Ilntcrfchrciber» sammeln, »nd für dic
Bezahlung stehe», erhalte» eine frci.

»nd Mltthcilnnge» an den Hcr-
ansgcbcr müssen Postfre, fein, sonst werden
stc nicht angenommen.

I. 'V- Kinkel
Skippacksville, Montgomery Cauncy, Pa.
Ma, 5, 1840.

Land m Indiana
Durch Privathandel zu verkaufen,

Eine schätzbare Plantage,
gelegen in Jaekfou Taiinschip, Wayne Canu«
t>), Indiana; grenzend au Jackfonsboura
Meile vom National Weg, ?nd 4 Meilen
vom Weiß Wasser Canal.

Enthaltend 160 Acker
vom besicii Land in Wayne Canncy.

Die Verbesserungen darauf beste-
Heu aus einem prächtigen

W o h n h a u s e, I'^»!^
mit 2 guten Pumpen vor HanSthur; ein,
neue und prächtige Fi ehm Scheuer, »nd an-
dere Nebenacbände Das Ganze besindet sich
im guten Zustande nud nuter gute» Fensen,
mehrsteuiheiis mit Schwarz-Walln,iß Rie-
geln. B>i Acker davon sind geklärt nnd das
übriae ist mir schönem nud Huk-
ker-Holz bewachsen

Gilten Reeht nuv Besitz ka»? tinige Zeit
gcgcben werden, von

Samuel Spittler.
Mai 5, 184N.

N. B. Indem der Unterschriebene geson-
nen ist zu verkaufe», so werden Kaiistlistige
wohlthun, sich mit postfreitn Briefen an den
Eigenthümer, odcr au den Herausgeber die-
ser Zeitung zn wenden, um die Bctiiiglingc»,
wclche sehr anuchinlich sind, zu erfahren.

Einladung zurSubscriptien
für den

Liberalen Bco bach te*r.
Um die obengenannte Zeitung soviel wie

möglich mehr zu verbreiten, erlaubt sich dcr
dcrsclbeu das gcchrte Publi-

kum zur Uuterschrift für dieselbe ergcbcust
einzuladen.

Da in Berks Cannty keine andere deutsche
Zeitung besteht, welche die wahren Grund-
sätze dcr nnvcrfälschten Demokratie verthei-
digt. so werden die Frenilde des Meil. TT?.
M. WarrlLon und Jokn Tslor be-
sonders anfiiicrksam darauf gemacht, und
höfiich aber ernstlich ersucht, für ihre Ver-
breitung zu sorgen.

S - d i ngunzen :

Der «Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag auf einem grossen Superialbogcn mil

fchöncn Lettern gedruckt. Der Subfcriptions
Preis ist Ein T h a l e r des Jahrs, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
Wer im Laufe des Jahrs uicht bezahlt, dem
werden 1 Thaler SV Cnts für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit als 6 Monat wird kein
Unterschreiber angenommen, und etwaige Auf-
kündigungen werden nur dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablauf des Sub-
feriptions-Termins geschehen nnd gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange-
nommen und für den gewöhnlichen Preis ein-
gerückt.

Untcrfchrcibcrn in dieser Stadt wird dic
Zeitung portofrei geschickt, weitere Versendun-
gen geschehen durch die Post oder Träger, von
Letzter» für 25 Cent jährlich, auf Kosten dcr
betreffenden Unterfchrciber.

Briefe und Mittheilungen müssen porto-
frei eingesandt werden.

Reading, den 28, Janur.

Dr. I a y n e 's

E r p c c t o r a n t,
Diele unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

»ige der höchst wunderbarsten Kuren welche je
' bekannt waren. Alle die sie gebraucht haben

sür 'Asthma, Husten, Blutspein, stechenden
Husten. Stickfluß oder Hives, Auszehrung,

" Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen und Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe-
klemmung, schweren Athem, und jede andere
Krankheit der L unge und B r u st, kennen
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen,?
B r onchiti s, Ungesundheit der Luft-

ist eine Krankheit die jährlich Tausende
und abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit kurirt. "Die ge-
wöhnlichen Symptome von diescr Krankhe,t

sind Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Ath-
men, asthma, hektisches Fieber, Auswurf von
Schleim oder andern, Stoff, wie auch manch-
mal Blutfpeikn. Es ist eine Eutzündung von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-
röhren oder Luftgesässen ist und durch alle Thci
le dcr Lunge läuft. Dieser Erpektorant u»ter-
drückt sogleich den Husten, die Schmerzen, En-
tzündung, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Auswerfen hervor, und

, bewirkt eine Kur in kurzer Zeit.
Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt?

Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den
Stickflliß oder Hivcn bei Kindern, in füns-

.zehn Minuten bi» zu einer Stunde Zeit. Der
Keuchhusten wird dadurch sogleich gelindert und
eine Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen welche die Auszehrung hatten, und
von ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundheit hergestellt worden.

Dr. Going, D. D. President
oom Granville College, i» Ohio, (kürzlich von
Neu York) sagter habe unter einer starken
Verkältung, Husten und Heiserteit gelitten,und
daß fein Athmen so schwierig gewesen sei, das;
cr sich in grosser Gefahr sühl'te'zu ersticken, daßer aber durch de» Gebrauch von diesem Erpec-
torant vollkommen hergestellt wurde."?Frau
Dilks, vou N. I. wurde von der Asthma, woran sie 20 Zahrc lang gelitten hatte,
durch den Gebrauch von 2 Flaschen von dieser
Medizin, kurirt. Frau Ward, vom nämli-
chen Ort, wurde ebenfalls von der nämlichen
Krankheit, durch den Gebrauch von eincr Fla-
schc, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem, welche wie ihre Freunde glaubten,ziem
lich stark in Gefahr der Auszehrung war, wur
de , durch den Gebrauch von 3 Flaschen, voll-
kommen hergestellt. Dr. Hamiton, von St.
James, Süd-Carolina, war stark mit cinem
Husten, Heiserkeit und Schmerzen der Lunge
behaftet, und durch den Gcbrauch von einer
Flasche von dieser Medizin fand er standhafte
Linderung.

DaS folgende Certsikat ist von eiucni prakti-
zirenden Arzte, und sehr respektabel» Geistli-
chen von dcr Methodisten G<'»>cinde, datirt
Modest Taun, Va. August 27 1838.

Dr. Jayne.?Geehrter Herr-Ich habe ihr
Erpeetorant überall in meiner Praxis ange-
wandt, seit dsn letzten drei Monaten, uud sür
allc Uebel von tLrb'ältmigen tLnstnudlmg
de linge, Avszekrung, Aftl? ina,Scl) »> er
zen und Scl?u'acl)keit der SrMt, eS ist
unstreitig das beste Mittel was ich jcmalS ge-
braucht habe.

Mit Achtung Ihr
N. AZ. Williams, M. D.

Auszug eines Ccrtisikats vom Ehrw. Doktor
B a b c o ck, letzherigen Presidenten vom

Washington College, Maine.
"Von früherer pcrsönlichcr Bekanntschaft

mit Dr. D. layne, einem regulären Studen-
ten der medizinischen Universität von Pennfyl-
vanien, und einen erfahrenen glücklicheu Prak-
tikanten von Medizinen, war ich im Grande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten seiner ver-
schiedenen medizinischen Preparationen zu bc
stätigen, vielmehr wie eine Mehrheit Solcher
dic nickt dieses wissen. Nach einein Versuch
derselben in meincr eigenen Familie, und cini.

ge davon persönlich, habe ick mich von sWvh?»
heit dieser Zeugnisse völlig überzeugt. Sie sin»».
>vaS sie vorgeben zu sein?keine Quasalbcreien
?sondern künstlich bereitete Medizinen für ei»
nige der gefährlichsten menschlichen Krankhci:
tcn. Ich weiß daß sie dockgeschätzt, und ver«
schiedentlich von den geschicktesten Doktoren der
Medizin vorgeschrieben werden, sowohl in die,
ser Stadt als sonst wo, und ich nehme keinen
Anstand dieselben als einen schätzbaren Zusatz '
zu unsern medizinischen Material, und eine st«
ckere sowohl als unschädlich und nützliche Me-
dizin für die Kranke» zu empfehlen."

Nllflis Babcock, jr.
Zun, Verkauf bei George U). Oakelv,

Apotheker, Rord ste Strasse, Reading, Asentfür Dr. Zayne.
"

Januar 7.

v ist tz. Wentzel7
aus Fricdricdelhal?

Dieser kam im Herbst v. 1.... Amerika an
und ,01l sieb gcgenwärt>q,wie man vermuthet,in Philadelphia aufhalten. Sri,, Vatcr Tho.
InaS Lew,6 Wcntzel, ersucht jeden Menschen«freund, der über den geaenwärtigc» Aiifcut.
halt feiiicsSohncS Näheres wissen sollte, ihm
gützqc Nachricht unter nachstehender Addres»se zutounnen zu lassenz

Thomas Lewis Wenhel,
Brush Valley, Centre Connty Penn.

Berks Eaunty Intelligenz Amt?"
2lnf diu gen de,.' Ei suchen vieler seinerFreunde wurde llnterzrichncter bewogen, ein

allgcinciucs J?tell,ac»z-Ai»t, in Verbindung
mit feinen andern Geschäfte», zu eröffnen,wo
Pcrsoue» für öffentliche Belehrung, irgend
Hauser, die zu vcrlchiic», zn verkaufen, ov»r
z» vkrmorrgätschc» sind, eintragen lassen u»d
Solche, die z» rente», kaufe» odcr ausMort»
gätsch zu lehne« wünschen, Elk?«diqu»g ein-
ziehe» löiiiic». auch werde» alle andere zu
einem Intelligenz Amt gehörende Geschäfte
verrichtet auf Anfrage bei

George W. Oakelen,
Nord Ste Strasse, gege»über der EpiS,

kopal-Kirehc, Rcadiiig.
November 19.

Piano Fortes'
und

P l a tt o Piccolas.
Der Unterschriebene benachrichtiget daS ge«

ehrte Publikum hiermit, daß er so eben von
Europa erhalten hat i

Mano Portes,
vorzüglich fein und schön gcarbeitrt von herrli»chein Ton. Ebenfalls,:

! V i -i n o Vicc olas.
Dieses ist eine ganz neue Art vou Instrn«

nienten, und hat sckon jetzt den größten unge«
theilten Beifall im größten Theile von Europa
gefunden.?Die obigen Instrumente sind für
den Unterschriebenen besonders verfertigt, und
er kann sie daher mit vollem Zutrauen enip« .
sehlen. !

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von an-
dern musikalischen Instrumenten zumVcrkanf
namentlich: Violinen und Violinen Bögen,
Raiten, Klarinetten, Flöten, Trompeten,fran-
zösische Hörner, Trombonen » ?c. Alle diese
ist er gesonnen wohlfeiler zu verkaufen, als sie !
in Philadelphia oder Neu Poik gekauft werden !
können.

Spielzeug.
Er hat ebenfalls von Europa eine unendliche j!

Auswahl von Spielzeuge erhalten, wag /
er sthr wohlfeil verkaufen will.

C. L- 57cizmantt.
Reading,Dec. 17.

Briefe und Vollmachten.
Werden, wie vorhin, in deutscher, fran«

zösiscber und englischer Sprache vom Un»
l terzeichiieceu gehörig geschrieben, und ?ach
Europa, au Ort und Grelle, sorqfältiq cx-
pedirt.

Auch de» >inhcimifchcn der englischen
Sprache niikinidiqc» Stadt-ii,id jaudle«,
ten, denen es höchst auqclcgcn seyn sollte
ihre sogenannten DccdS, als- Käufe, Lch.»nugen, Bonds, Rechnungen und bcson»
dcrs ihre Testaincutc, in ihrer deut sehen
Muttersprache, geschrieben zu habe», eine j
VorNclus Maaßregel wod»rch manchem
weitläufigen und sodann kostspielige» Pro-
zcße köiiurc vorgebeugt werden, bietet er
seine Dienste an, und, als gcsctzvcrstäudi»
ger erfahrner Notarius, uud ehemaliger
gerichtliche Be anite wird er sieh thätigst
besteiß'en de» Wünsche» sci»er Clienten ge»
wissenhaft zu entspreche». Ma» meide
!>ek persönlich oder ui porto freyen Brie»
sc» an

Prof'r G X. Wagner.
Readiiig, Pcnii'a.In der Gegend von Rcadinq wohnendePersonen belieben am Stobr der Hrn, Keim

und Stiebrer nachzufragen.
Readiiiq, den 19, November.

John S. A ttlenbach'S
Neuer EifenWaaren Stohr,

Ecke der 6ten und Ost-Penn Strassen
Neadin g.

Reading December I?.

tciiisj«
li nncl

l nt tili» Osti-
ee, itt i

Olirner at' Kl!» H s'enn Ltrevt,

17.


